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Erbschaft auszuschlagen.
DasmussAntjeNeu zufolge
binnen sechs Wochen,
nachdem der Ehepartner
von seiner Berufung als Er-
beerfahrenhat, erklärtwer-
den. Auch eine Anfechtung
des gemeinschaftlichen
Testaments kann in Be-
tracht kommen, etwa wenn
durch Heirat, Geburt oder
Adoption ein neuer Pflicht-
teilsberechtigter hinzuge-
kommen ist.
„Die Anfechtungserklä-

rung ist gegenüber dem
Nachlassgericht abzugeben
und muss notariell beurkun-
det werden“, so Antje Neu.
BeieinerAnfechtungverliert
der länger Lebende im Re-
gelfall seinen Anspruch auf
das Erbe. Er kann dann je-
doch wieder frei über seinen
Nachlass verfügen.

Kann man solchen Situationen
im Todesfall auch vorbeugen?
Ja, es besteht die Möglich-
keit, sogenannte Öffnungs-
klauseln im Testament zu
verankern. So können Ehe-
partner Henrike von Scheli-
ha zufolge ausdrücklich fest-
legen, welche Verfügungen
wechselbezüglich bindend
sein sollen undwelche nicht.
Auch kann man dem länger
lebenden Ehepartner eine
Abänderungsbefugnis vor-
behalten, etwa für den Fall
einer neuen Lebenssitua-
tion, eines Zerwürfnisses mit
den Kindern, einer Wieder-
verheiratung oder bei geän-
derten Vermögensverhält-
nissen.
„Solche Öffnungsklauseln

sind oft sehr sinnvoll,weil sie
verhindern, dass der überle-
bendeTeil nachJahrzehnten
an eine Regelung gebunden
bleibt, die zur späteren Le-
benswirklichkeit nicht mehr
passt“, sagt Henrike von
Scheliha. DPA

Viele Jahre lang wurde das Vermögen gemeinsam aufgebaut –
dann soll es nach dem Tod eines Ehepaares auch so verteilt werden,
wie es beide für richtig halten. Aber was, wenn sich ein Wille ändert?

„Wir setzen uns
gegenseitig als
Alleinerben ein.
Nach dem Tod

vonunsbeiden sollenunsere
Kinder zu gleichen Teilen
erben.“ So oder so ähnlich
lautet häufig der Inhalt eines
gemeinschaftlichen Testa-
ments, für welches sich in
Deutschland viele Ehepaare
entscheiden. Was aber pas-

siert mit einem solchen Tes-
tament, wenn man sich vom
Partner trennt? Und kann
man sein Erbe auch gleich
anders regeln? Antworten
auf die wichtigsten Fragen.

Gemeinschaftliches
Testament: Was ist das?
Verfassen können es nur
Ehegattensowieeingetrage-
ne Lebenspartner. Sie behal-
ten dabei grundsätzlich wei-
terhin ihr eigenes Vermögen
und später auch ihren eige-
nen Nachlass. „Gemein-
schaftlich ist das Testament
vielmehr deshalb, weil die
Verfügungen der beiden
Personen aufeinander bezo-
gen sind“, sagt Henrike von
Scheliha, Professorin für Fa-
milien- und Erbrecht an der
Bucerius Law School in
Hamburg. Die eine Person
treffe ihre erbrechtliche An-

ordnung deshalb, weil die
andere Person ebenfalls in
einer bestimmtenWeise ver-
fügt. „Juristisch spricht man
von Wechselbezüglichkeit“,
so von Scheliha.

Was hat es mit dieser
Wechselbezüglichkeit genau
auf sich?
Wechselbezüglichkeit be-
deutet,dasssich testamenta-
rische Verfügungen gegen-
seitig bedingen. Das führt
dazu, dass ein überlebender
Ehegatte nach dem Tod des
jeweiligen Partners häufig
an diese Bestimmungen ge-
bunden ist und diese nicht
mehr frei ändernkann. Steht
im Testament nicht aus-
drücklich, dass sich die Ver-
fügungen gegenseitig be-
dingen, muss von Scheliha
zufolge durchAuslegung er-
mittelt werden, ob eine
Wechselbezüglichkeit be-
steht.
Ein typischer Fall für Ver-

fügungen, die voneinander
abhängen, also wechselbe-
züglich sind, ist das soge-
nannte Berliner Testament.
„Hier setzen die Ehegatten
einander als Erben ein und
ihre gemeinsamen Kinder
als Schlusserben, sobald
auch der länger Lebende
verstorben ist“, erklärtNota-
rin Antje Neu, Mitglied der
Schleswig-Holsteinischen
Notarkammer. Als Beispiel
für eine Anordnung, die
nicht ohne Weiteres wech-

selbezüglich ist, nennt Hen-
rike von Scheliha beispiels-
weise ein kleines Vermächt-
nis zugunsten eines Tier-
schutzvereins.

Kann man ein gemeinschaftli-
ches Testament widerrufen?
Ja, geht man dabei gemein-
sam vor, kann man Antje
Neu zufolge ein gemein-
schaftliches Widerrufstesta-
ment errichten - und dann
ein neues gemeinschaftli-
ches Testament oder einen
Erbvertrag. Auch gemeinsa-
me Änderungen am be-
stehenden Testament sind
möglich. Möchte sich da-
gegen nur ein Ehepartner
vom gemeinschaftlichen
Testament lösen,musserden
Widerruf höchstpersönlich
bei einem Notar erklären
und beurkunden lassen.
Wirksam ist die Lösung erst
dann, wenn der Ehepartner
eine Ausfertigung der Wi-
derrufserklärung erhalten
hat. Umdiesen Zugang auch

nachweisen zu können, er-
folgt die Zustellung meist
durch den Gerichtsvollzie-
her, erklärtNotarAnsgarBe-
ckervordersandfort, Mit-
glied des geschäftsführen-
den Ausschusses der
Arbeitsgemeinschaft Erb-
recht im Deutschen Anwalt-
verein. Der Grund für diesen
Aufwand:„Es soll ebengera-
de nicht möglich sein, heim-
lich ein neues Einzeltesta-
mentzuerrichtenunddiean-
dere Person im Glauben an
die gemeinsame Regelung
zu lassen“, sagt Henrike von
Scheliha. Vielmehr müsse
auch der Partner die Mög-
lichkeit erhalten, ebenfalls
ein neues Testament aufset-
zen zu können.

Was passiert im Fall einer
Trennung mit einem gemein-
schaftlichen Testament?
„Ein gemeinschaftliches
Testament von Ehegatten
bleibt auch bei deren Tren-
nung zunächst wirksam und

wird erst durch die Auflö-
sung der Ehe durch rechts-
kräftige Scheidung unwirk-
sam“, sagt Ansgar Becker-
vordersandfort. Wer im Ver-
lauf einer Scheidungalso auf
Nummer sicher gehen will,
sollte die letztwillige Verfü-
gung aktiv widerrufen, rät
AntjeNeu.Möchteman trotz
Trennung oder Scheidung
an bestimmten Anordnun-
gen festhalten, sollte das
ausdrücklich und eindeutig
im Testament geregelt sein.

Und falls ein Ehepartner
stirbt?
Das Widerrufsrecht erlischt
grundsätzlich mit dem Tod
des Erstverstorbenen. „Jetzt
kann der Überlebende nicht
mehr widerrufen und wech-
selbezügliche Verfügungen
werden grundsätzlich end-
gültig bindend“, sagt Henri-
ke von Scheliha.
Möchte man die Bindung

dennoch durchbrechen, be-
steht die Möglichkeit, die

DaS TESTamEnT iST DEr lETzTE WillE EinES
ErblaSSErS.Gemeinschaftlich verfasste Testa-
mente sind nach dem Tod eines Ehepartners nur be-
dingt änderbar. Foto: Silvia Marks/dpa-tmn

Wie löse ich mich aus einem
gemeinschaftlichen Testament?

Irgendwann fällt
für jeden der
letzte Vorhang.
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